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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt   
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die Tief-
garage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz  Da-
maschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

- Hochwasserschutz und Bauleitplanung 
- Planfeststellung und Plangenehmigung  
im Wasserrecht 

- Biologische Abluftbehandlung 
- Sachkunde Fettabscheideranlagen 
- Niederschlagswasserbeseitigung –  
Durchführung und Refinanzierung der Kosten 

- Bio- und Grüngut-Verwertung - In Zusammenspiel mit 
Kreislaufwirtschaftsgesetz, BioAbfV, Düngerecht und 
TA Luft 

- Geotechnik in der kommunalen Tiefbaupraxis 
- Naturwissenschaftliche Grundlagen für die Umweltver-
waltung - Themenschwerpunkt Hydrogeologie, Grund-
wasser 

- Konfliktbewältigung und Kommunikation im Bauwesen 
- Europäischer Umweltschutz im Kontext  
wasserrechtlicher Gestattungen und  
Genehmigungen 

- Deponien in der Stilllegungs- und Nachsorgephase 
- Das Naturschutzrecht – Grundlagen und Aktuelles 
- Altlasten in der Bauleitplanung 
- Probenahme Kühlwasseranlagen 
- Abwassertechnik - Regelungsverfahren  
für Belebungsanlagen 
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IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

https://www.iwu-ev.de/
http://www.iwu-ev.de/


< 

Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. führt  
am 25. September 2024 das Seminar 

 

Ordnungswidrigkeiten im Umweltrecht 
 

in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 
 

Aus dem europäischen und deutschen Umweltrecht resul-
tiert eine Vielzahl an Pflichten für Betreiber von Anlagen 
und sonstige Unternehmen, aus denen im Falle der Nicht-
erfüllung Ordnungswidrigkeiten erwachsen können. 
Das Seminar zeigt die rechtlichen Möglichkeiten im 
Rahmen eines Bußgeldverfahrens auf und macht Sie mit 
dem Verfahrensablauf im Bußgeldverfahren vertraut. Sie 
erfahren, wie Sie umweltrechtliche Verantwortlichkeiten 
ordnungsgemäß im Unternehmen umsetzen müssen, um 
entsprechende ordnungswidrigkeitsrechtliche Konse-
quenzen erfolgreich zu vermeiden. 
  
Grundlegende Aspekte der Veranstaltung sind  
- Allgemeines zu Ordnungswidrigkeiten,  

wie Anwendungsbereich, Definitionen,  
Zuständigkeiten, Verfahrensablauf und Verjährung 

- Abgrenzung von Vorsatz und Fahrlässigkeit  
anhand von Beispielen 

- Bemessung von Bußgeldhöhen im  
umweltrechtlichen Verfahren 

- Beweisführung, Beweissicherung und  
Entlastungsmöglichkeiten 

- Paralleles Führen von  
Verwaltungs- und Bußgeldverfahren 

 

Das Seminar richtet sich sowohl an Sie, als Betreiber von 
Anlagen, sonstige Unternehmer, Fach- und Führungs-
kräfte, Betriebs- und Bereichsleiter, verantwortliche Per-
sonen im Bereich des Umweltrechts und sonstige interes-
sierte Personen, wie Umweltbeauftragte im Unterneh-
men, als auch als Behördenmitarbeiter, die im umwelt-
rechtlichen Bereich tätig sind. 
 

 
Referentin: 

Dr. jur. Dana Pohl-Schmeißer, 
Rechtsanwältin, Halle/Saale 

<PROGRAMM 
 

Mittwoch, 25. September 2024 
 
 

09.30 Uhr Einführung in das  
Ordnungswidrigkeitenrecht 
im Umweltbereich 

10.00 Uhr Definitionen 

- Deliktsarten 
- Tatbeteiligung 
- Prüfungsschemata 
- Vorwerfbarkeit 
- Irrtümer 

Anwendungsbereich,  
Zuständigkeiten 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Verfahrensablauf und Verjährung 

12.00 Uhr Abgrenzung Vorsatz und  
Fahrlässigkeit anhand von  
Beispielen aus der Umweltpraxis 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.15 Uhr Bemessung von Bußgeldhöhen im 
umweltrechtlichen Verfahren 

14.30 Uhr Kaffeepause 

14.45 Uhr Beweisführung, Beweissicherung 
und Entlastungsmöglichkeiten 

15.30 Uhr Paralleles Führen von  
Verwaltungs- und  
Bußgeldverfahren 

16.00 Uhr Abschlussdiskussion und  
Auswertung 
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